
Antrag auf Aufnahme in die Begabtenförderung berufliche Bildung 
nach den Richtlinien und besonderen Nebenbestimmungen des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

 

Stipendiatenstammblatt 
 
 
HANDELSKAMMER HAMBURG 
Begabtenförderung 
Postfach 11 14 49 
 
20414 Hamburg 
 
 
 

 zuständige Stelle: 
 
___________________ 
Datum der Aufnahme 

 
___________________ 

Datum des Eingangs 
 
 
___________________ 

Handzeichen 

Antragsteller/in: 

Wiederholungsbewerbung:   ����    (nur bei vorjähriger Teilnahme am Auswahlverfahren ankreuzen!) 
 
 
_________________ _________________ __________ ______________ W            M 
Name Vorname Geburtsdatum Geburtsort Geschlecht 

   
             ______________________________ 
________ _______________ ____________________ Telefon (Festnetz und mobil) 

Postleitzahl Wohnort Straße, Nr  
____________________________________ 
Private E-mail-Adresse 

                         
 
______________________________ 
Geburtsland 

 
______________________________ 
Staatsangehörigkeit 

           
____________________________    
Wurden Sie eingebürgert ?  

 
 
 
______________________________ 
Geburtsland der Mutter 

 
 
 
______________________________ 
Staatsangehörigkeit der Mutter 

 
 
 
____________________________    
Wurde Ihre Mutter  eingebürgert ? 

 
 
 
______________________________ 
Geburtsland des Vaters 

 
 
 
______________________________ 
Staatsangehörigkeit des Vaters 

 
 
 
____________________________ 
Wurde Ihr Vater eingebürgert ? 

 
_________________ ______________________________ ____________________________ 
Schulabschluss vor   Ausbildungsberuf beschäftigt als / Stunden pro Woche 
Ausbildungsbeginn 
 
______________________ _______  ___________________  __________________ 
Ausbild.betrieb (mit Rechtsform) PLZ   Ort  Straße, Nr. 

 
 
______________________ ______  _____________ 

PLZ  Ort 
_________________ _____________ 

Beschäftig.betrieb (mit Rechtsform) Straße, Nr. Telefon 
 
Anlagen 
 
 Kopie des Prüfungszeugnisses unserer Handelskammer Hamburg (verbindlich) 
 
 Kopie des Abschlusszeugnisses der Berufsschule (verbindlich) 
 
 tabellarischer Lebenslauf (mit Angabe der Berufe der Eltern) (verbindlich) 
 
� Bescheinigung über erfolgreiche Teilnahme an einem überregionalem beruflichen Leistungswettbewerb 
 
� begründeter Vorschlag des Beschäftigungsbetriebs aufgrund mindestens einjähriger Berufspraxis nach der 

Ausbildung 
 
� Wenn Alter 25 Jahre oder älter: Nachweis über anerkennbare Ausfallzeiten gem. Ziff. 1.3 der Förderrichtlinien des 

BMBF (zum Beispiel Dienstpflicht, Freiwilligendienst, Mutterschutz, Elternzeit, Berufsausbildung an einer 
Vollzeitschule, duale Zweitausbildung, nachgeholter Bildungsabschluss aufgrund von Zuwanderung, mehr als 
dreimonatige Arbeitsunfähigkeit) 

 
 

bitte wenden ! 

 
 
 
 

Lichtbild 

ja nein 

ja nein 

ja nein 



 
1. Ergänzungen zum Lebenslauf 
 
a) Auslandsaufenthalte: 
 
 
 
 
b) Praktika: 
 
 
 
 
c) sonstige Aktivitäten (z.B. sportliches oder soziales Engagement) 
 
 
 
 
 
2. Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
 
a) beruflicher Art (über den Ausbildungsberuf hinausgehend) 
 
 
 
 
b) sonstiger Art (z. B. Sprachen) 
 
 
 
 
 
3. Berufliche Ziele  
   (z. B. Führungskraft, Selbständigkeit, Fachkompetenz, Auslandseinsatz): 
 
 
 
 
 
4. Beabsichtigte Weiterbildungsmaßnahmen (zur Erreichung der beruflichen Ziele): 
 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich versichere, dass sämtliche Angaben der Wahrheit entsprechen. Mir ist bewusst, dass ich bei wissentlich falschen 
Angaben vom Auswahlverfahren bzw. aus dem Förderprogramm ausgeschlossen werde.  

Mir ist bekannt, dass kein Rechtsanspruch auf Aufnahme in und Förderung durch das Weiterbildungsstipendium besteht. 
Ich bestätige, dass ich weder Vollzeitstudierende/r noch Hochschulabsolventin/Hochschulabsolvent bin. Sollte ich ein 
Vollzeitstudium aufnehmen, werde ich der zuständigen Stelle unverzüglich meine Immatrikulationsbescheinigung vorlegen.  

 

Datenschutz:  

Die „Hinweise und Erläuterungen zum Datenschutz für Bewerber/innen und Empfänger/innen von Stipendien des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) über die Stiftung Begabtenförderung berufliche Bildung (SBB)“ im 
Menüpunkt Datenschutz der Internetseite der SBB (www.sbb-stipendien.de) sind Bestandteil dieses Antrags. Durch meine 
Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, dass ich sie gelesen habe.  

 

Ich bin darüber informiert, dass ich per E-Mail Zugangsdaten für ein Datenerfassungsportal im Internet erhalte, 
wenn ich zur Förderung ausgewählt wurde. Erst wenn ich dort meine persönlichen Daten ergänzt habe, bin ich als 
Stipendiatin bzw. Stipendiat des Weiterbildungsstipendiums aufgenommen und kann Zuschüsse zu 
anspruchsvollen Weiterbildungen beantragen. (Die oben angegebene E-Mail-Adresse sollte daher mindestens bis zum 
Ende des Auswahlverfahrens gültig sein und regelmäßig abgerufen werden.)  

 
 
_________________________________   _____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 


